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Tagesordnunag:

TOP 1 Eroffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmafiigkeit der Ladung

TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 16 vom 08.04.2019
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TOP 3 Feststellung der Tagesordnung des Werksausschusses EWB Nr. 1 am 07.10.2019

TOP 4

TOP5

TOP 6

TOP 7

TOP 8

TOP9
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TOP 11

TOP 12

TOP 13

Protokoll:

TOP 1

TOP 2

TOP 3

Vorlage: BV-2019-114

Wahl des/der 1. Stellvertreters/Stellvertreterin entsprechend § 43 Abs. 5 Satz 7 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg

Wahl des/der 2. Stellvertreters/Stellvertreterin entsprechend § 43 Abs. 5 Satz 7 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Abschlussfest-
stellung
Vorlage: BV-2019-105

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Ergebnisver-
wendung
Vorlage: BV-2019-106

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Entlastung der
Werkleitung

Vorlage: BV-2019-107

Bestellung Wirtschaftsprifer fir das Wirtschaftsjahr 2019 fir den Entwasserungsbetrieb der
Stadt Finsterwalde

Vorlage: BV-2019-119

Vorkalkulation der Abwasserpreise 2020/2021
Vorlage: BV-2019-122

Halbjahresbericht
Beantwortung von Anfragen der Ausschussmitglieder

Informationen der Werkleiterin

Ero6ffnung der Sitzung, Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Ladung durch den
Werksausschussvorsitzenden Herrn Gallin

Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 16 vom 08.04.2019

Einwendungen gibt es nicht, die Niederschrift Nr. 16 vom 08.04.2019 ist somit bestétigt.

Feststellung der Tagesordnung des Werksausschusses EWB Nr. 1 am 07.10.2019
Vorlage: BV-2019-114

Beschluss
Der Werksausschuss des Entwasserungsbetriebes bestatigt die Tagesordnung des
Werksausschusses EWB Nr. 1 vom 07.10.2019.

Abstimmungsergebnis:
Anw.. 7 Ja: 7 Nein: 0 Enth.. 0
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Wahl des/der 1. Stellvertreters/Stellvertreterin entsprechend 8§ 43 Abs. 5 Satz 7 der
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg

Auf Anfrage von Herrn Gallin stimmen die Ausschussmitglieder einstimmig fiir eine offe-
ne Wahl.

Auf Vorschlag wird Herr Mierzwa einstimmig mit 7 Ja-Stimmen zum 1. Stellvertreter ge-
wahlt.

Wahl des/der 2. Stellvertreters/Stellvertreterin entsprechend 8§ 43 Abs. 5 Satz 7 der
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg

Auf Anfrage von Herrn Gallin stimmen die Ausschussmitglieder einstimmig fiir eine offe-
ne Wahl.

Auf Vorschlag wird Frau Homagk einstimmig mit 7 Ja-Stimmen zur 2. Stellvertreterin
gewahlt.

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Ab-
schlussfeststellung
Vorlage: BV-2019-105

Beschluss

Die Stadtverordnetenversammlung stellt den gepriften Jahresabschluss 2018 des Ent-
wasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde mit einem Jahresiiberschuss in H6he von
362.781,36 € fest.

Abstimmungsergebnis:
Anw.. 7 Ja: 6 Nein: 0 Enth.. 1

Protokoll

Mit einer PowerPoint-Prasentation wird der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018
durch den Wirtschaftsprufer Herrn Rosner von der Wirtschaftsprifung und Beratung
Goken Pollak Partner vorgestellt.

Erlauterungen zum Jahresabschluss erfolgen zur wirtschaftlichen Lage mit Strukturbilanz,
langfristiger Kapitalstruktur, Kapitalflussrechnung und Ertragslage sowie zur Abschluss-
prafung mit Umfang und zeitlicher Durchfiihrung.

Die Prifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt. Am 26. Juli 2019 konnte der uneinge-
schrankte Bestatigungsvermerk erteilt werden.

-Beifall -

Herr Genilke bittet um Erklarung, warum ein bilanzieller Gewinn von nur 54 T€ vorliegt,
obwohl 867 T€ investiert wurden, zwar stehen die Abschreibungen mit 1 Mio. € dagegen,
aber warum die Zahlen so eklatant sind, bei so einer hohen Investitionssumme.

Auswirkung auf das bilanzielle Eigenkapital hat das Jahresergebnis erklart Herr Rosner.
Im Jahr 2018 wurde ein positives Ergebnis von 363 T€ erzielt und dieses Jahresergebnis
spiegelt sich in der Bilanz wieder. Das bilanzielle Eigenkapital hat sich im Jahr 2018 er-
héht um diesen Jahresgewinn 2018. Auf der einen Seite erhdht das Jahresergebnis die
Bilanzsumme, dem entgegen stehen z. B. planmaRige Tilgung der Darlehen mit 100 T€,
d.h. das Fremdkapital ist dementsprechend gesunken und die bilanzielle Auflésung der
Sonderposten mit 120 T€.
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Die Frage von Herrn Genilke zu den Personalkosten von 366 T€, vorgreifend auf die
Entgeltkalkulation, ob diese somit fur die 5 Arbeitnehmer 769 T€ fir beide Jahre entspre-
chen, beantwortet Frau Trentau damit, dass dies korrekt sei.

Herr Zierenberg verweist darauf, dass es fir die Vorbereitung schon ware, wenn der
Jahresabschluss schon eher im Ratsinfo eingestellt werden konnte, denn dieser liegt
bereits Giber 2 Monaten vor.

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Er-
gebnisverwendung
Vorlage: BV-2019-106

Beschluss

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t, den Jahresiberschuss fur das Jahr 2018
des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde in Héhe von 362.781,36 € in die
allgemeine Ricklage einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
Anw.. 7 Ja: 6 Nein: 0 Enth.. 1

Jahresabschluss 2018 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde - Ent-
lastung der Werkleitung
Vorlage: BV-2019-107

Beschluss

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Entlastung der Werkleiterin des Entwésse-
rungsbetriebes der Stadt Finsterwalde, Frau Dominika Ramos, fir das Geschéftsjahr
2018 zu.

Abstimmungsergebnis:
Anw.: 7 Ja: 6 Nein: O Enth.: 1

Bestellung Wirtschaftsprufer fur das Wirtschaftsjahr 2019 fir den Entwasserungs-
betrieb der Stadt Finsterwalde
Vorlage: BV-2019-119

Beschluss

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Vorschlag des Werksausschusses zu, die
Wirtschaftsprifungsgesellschaft Ebner, Stolz GmbH & Co. KG, Leipzig, mit der Prifung
des Jahresabschlusses 2019 des Entwasserungsbetriebes der Stadt Finsterwalde zu
beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
Anw.: 7 Ja: 7 Nein: O Enth.: O

Vorkalkulation der Abwasserpreise 2020/2021
Vorlage: BV-2019-122

Beschluss
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Vorkalkulation der Abwasserpreise
2020/2021 zu.

Abstimmungsergebnis:
Anw.: 7 Ja: 4 Nein: 2 Enth. 1
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Protokoll

Die Kalkulation geht von einer Erhdéhung von 294 T€ aus, gleichzeitig werden 362 T€ als
Jahrestiberschuss fir 2018 in die Ricklage gelegt. Herr Genilke fragt nach den Griin-
den, was so wichtig und so dringend ist, dass jetzt diese Preise fur Abwasser und Re-
genwasser erhdht werden mussen.

Frau Ramos erklart, das sind die Positionen Klarschlamm- und Abfallentsorgung, die zu
dieser Erhdhung fuhren. Die Entsorgungspreise bei der Reststoff- und Klarschlamment-
sorgung haben sich entsprechend der allgemeinen Preisentwicklung deutlich erhéht von
brutto 41 €/m3 auf 106 €/m3. Auch die Position Abfall und Entsorgung, die sich aus den
durchgefuhrten Investitionen ergeben, fiihrte ebenfalls zu der Erhéhung der Preise fir
Niederschlags- und Schmutzwasser.

Frau Trentau erganzt, bei der Kalkulation bildet nicht der Jahresabschluss die Grundla-
ge, sondern fur die Kalkulation 2020/2021 wird gepruft, welche kinftigen Investitionen
getatigt werden, welche Aufwendungen dafir anfallen und nach diesen Grundsatzen wird
kalkuliert, um eine Kostendeckung zu erzielen durch den Abwasserpreis.

Zu den Abfallentsorgungskosten ergénzt Herr Reichelt, dass diese bereits letztes Jahr
Bestandteil waren aufgrund der Ausschreibung der 2-Jahresvertrage fur Tiefbauleistun-
gen und Kanalarbeiten. Die allgemeine Preistendenz von 10 bis 15 % Preissteigerung hat
sich bereits dort wiederspiegelt-und dies hat auch Auswirkungen auf die nachste Kalkula-
tionsperiode. In den letzten 2 Jahren gab es diese rasante Preisentwicklung, die Positio-
nen Klarschlamm- und Abfallentsorgung haben sich ca. jeweils um 100 T€ erhoht, die
hier zusatzlich ins Gewicht fallen.

Fir Frau Homagk ist das fur die Burger schwer zu vermitteln, das ist ein wunder Punkt,
das betrifft jeden und es geht nicht jedem gut. Dem Burger sollte das tberzeugend erklart
werden. Der Blrger liest, dass Gewinn gemacht wird und stellt sich die Frage, warum er
dann mehr bezahlen soll. Eine Erh6hung hingeknallt bekommen, das ist bitter.

Herr Mierzwa weist darauf hin, dass es sich pro Person um 4,50 € im Jahr handelt, bei
einem durchschnittlichen Wasserbrauch bundesweit von 30 m3

Gemal Herrn Reichelt kdnnte es nach der heutigen Beschlussfassung eine Information
geben.

Herr Mierzwa verweist darauf, dass es jahrelanges Ziel war, die Preise um die 3 € zu
halten. Die Preise lagen bei 3,12 €/m3, dann bei 2,83 €/m® und 2,92 €/m3, jetzt bei 3,07
€/m3, das erklarte Ziel wird gehalten. Die Nachkalkulation bringt dann, ob es zu viel war
oder nicht.

Das ist in der Anlage die Position Kostenliber- und -unterdeckung aus der Nachkalkulati-
on 2016/2017, die dann zum Ausgleich gebracht wird, erklart Frau Trentau. Ebenso ist
es in 2020/2021, die Kalkulationsperiode 2018/2019 wird analysiert und das fiihrt zu einer
Kostenunter- oder-tiberdeckung. Es ist nicht so, dass anhand der Kalkulation Gewinn
erwirtschaftet wird, es darf entsprechend der gesetzlich vorgegebenen Kalkulations-
grundsatze kalkuliert werden.

Auf die Frage nach dem Unterschied zwischen Klarschlamm und Féakalschlamm von
Herrn Genilke antwortet Frau Ramos, Klarschlamm sind die Rester aus der Klaranlage,
flussige bleiben in der Klaranlage, die Feststoffe werden entsorgt, das ist der Klar-
schlamm, der in Freienhufen verbrannt wird

Da beim Fakalschlamm eine Kostenlberdeckung vorliegt, erkundigt sich Herr Genilke,
ob da angedacht ist, den Preis zu senken. Frau Trentau erlautert, das ist eine Uberde-
ckung aus der Kalkulationsperiode 2016/2017, wo es noch nicht die Verordnung gab,
nach der verbrannt werden muss. Das ist seit 2 Jahren neu und das Problem an der
Thematik.
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GemalR Herrn Reichelt darf fast nichts mehr landwirtschaftlich ausgebracht werden, je-
der ist bestrebt Uberhaupt noch jemanden zu finden, der entsorgt. Die Preise liegen im
Landes- und Bundesdurchschnitt an der unteren Grenze. Mit dem Preis kann man eigent-
lich noch zufrieden sein, auch wenn er jetzt mehr als doppelt so hoch ist. Das sind allge-
meine Gesetzlichkeiten und Regelungen.

Herr Zierenberg erkundigt sich, in welcher Phase sich der Wirtschaftsplan befindet. Herr
Reichelt erklart, dass die Preiskalkulation Bestandteil des Wirtschaftsplans ist. In der
nachsten Werksausschusssitzung im November ist der Wirtschaftsplan auf der Tages-
ordnung.

Halbjahresbericht

Der vorliegende Halbjahresbericht zum 2. Quartal 2019 wird von Frau Ramos erlautert.

Beantwortung von Anfragen der Ausschussmitglieder

Schriftliche Anfragen entsprechend der Geschéftsordnung liegen nicht vor.

Informationen der Werkleiterin

1.

Rihrwerk und Beliftung

Die Erneuerung des Ruhrwerks und der Beliftung im zweiten Belebungsbecken ist im
September erfolgt. Wahrend der Baumalinahme wurden die Laborwerte durch Mitar-
beiter des Entwasserungsbetriebes standig iiberwacht und es ist zu keiner Uber-
schreitung gekommen.

Grobitzer Weg

Aufgrund des festgestellten technischen Zustandes erfolgt kurzfristig ab September
die Erneuerung des Mischwasserkanals im Grdbitzer Weg (Abschnitt von AhornstralRe
in Richtung Ortsausgang). Entsprechend des Rahmenvertrages fur Tiefbau und Ka-
nalbauarbeiten erfolgt die Realisierung durch die Finsterwalder Bau-Union. Die Ge-
samtbausumme betragt ca. 130 TEUR. In der 41.KW werden die Dichtheitspriifung
und Kamerabefahrung durchgefiihrt. Am 14. Oktober sind die Asphaltarbeiten vorge-
sehen und ab 16.10. ist die Strafl3e Grobitzer Weg wieder fir den Verkehr freigegeben.

Reinigung StralRenablaufe

Die zweite Reinigung der Stralenablaufe fur das Jahr 2019 erfolgte im September.
Fur die Jahre 2020/2021 wird gegenwaértig die Ausschreibung vorbereitet.

Pflaumenallee

Die Kanalbauarbeiten inkl. Hausanschliisse sind abgeschlossen. Die Dichtheitspri-
fung und Kamerabefahrung wurden in 39.KW abgeschlossen. Die Asphaltarbeiten
werden in der 41. KW durchgefihrt.

Berliner StralRe

Im Kreuzungsbereich wurden alle Abwasserleitungen verlegt. Im angrenzenden Bau-
bereich der Grol3en Unterfiihrung wurde wahrend der Bauphase festgestellt, dass die
vorhandenen Abwasserleitungen im Gehweg Schadstellen aufweisen, die mit einem
Inliner (Sanierung im Bestand) statisch nicht saniert werden kénnen. Die vorgefunde-
nen Beschéadigungen sind auf die beengten Verlegebedingungen in den 90-er Jahren
unter der GroRBen Unterfihrung zurtickzufiihren. Um zukiinftig derartige Schadbilder
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an dem Nadelthr des Abwassernetzes der Stadt Finsterwalde zu vermeiden, musste
sich der Entwasserungsbetrieb im Zuge dieses Bauvorhabens kurzfristig dazu ent-
scheiden, diesen Engpass im Kanalnetz zu erneuern und so umzugestalten, dass zu-
kunftig ein mangelfreies Betreiben der Abwasserleitungen mdglich wird. Die zwei je 60
cm breiten, schadhaften Rohre mussen zunédchst zwingend ausgetauscht werden.
Erst nach der Erneuerung der beiden Rohre, die bisher unter dem Gehweg der gro-
Ren Unterfuhrung lagen, kann mit dem eigentlichen Stral3enbau weitergearbeitet wer-
den.

Diese Rohre mussen individuell angefertigt werden, sodass die Lieferzeit mindestens
sechs Wochen betragt. Sobald die bendétigten Rohre da sind, werden die zu erwarten-
den Witterungsverhéltnisse voraussichtlich keinen StraRenbau mehr zulassen, sodass
erst im Frihjahr wieder gestartet werden kann. Der neue Fertigstellungstermin wére
dann Ende April. Wegen der Erneuerung der Rohre ist es erforderlich, im Bereich der
Sonnewalder Strale 1 eine neue Pumpstation zu installieren, die die Abwésser der
Wohnbebauung der Sonnewalder Stral3e ab der Kirchhainer StraRe bis zur Unterfiih-
rung in die Turnhallenstra3e Gberpumpen soll. Damit entsteht mehr Baufreiheit unter
der Unterfuhrung.

Die Realisierung findet entsprechend der Witterungsbedingungen in den kommenden
Monaten statt. In den sechs Wochen Verzdgerung, in denen die beiden neuen Ab-
wasserrohre hergestellt und geliefert werden, werden die Ful3gangerwege aus der
Berliner Stral3e in die Bahnhofs- und Forststrae hergestellt. So kbnnen zumindest
FuRganger den Bahnhof bald wieder ohne Umleitung Uber die Linienstral3e erreichen.

6. Schiebekamera

Nach erfolgter Ausschreibung wurde die Schiebekamera im September geliefert. Die
Schulung fur die Bedienung der Kamera erfolgte ebenfalls im September.

Abschliel3end ladt Frau Ramos die Werksausschussmitglieder zu einer Begehung der
Klaranlage ein am Dienstag, 5. November um 16.00 Uhr.

Finsterwalde, 16.10.2019
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] Ahdrea Michalek
Werksausschussvorsitzender Protokollantin




	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Text
	Sachverhalt
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Zu

